
Vom ersten Schritt bis zum Projektstart. 
Ein kurzer Überblick zum Entwicklungspolitischen Schulaustauschprogramm von 
Engagement Global – ENSA für Organisationen aus Ländern Afrikas. 

Liebe Engagierte, 

wir freuen uns, dass ihr Interesse an einer Lernreise mit dem ENSA Programm habt, dem 
entwicklungspolitischen Schulaustauschprogramm von Engagement Global. Alle Informationen findet ihr 
auf der Homepage unter https://ensa.engagement-global.de 

Hier erklären wir euch die ersten Schritte zur Beantragung einer Anbahnungsreise: 

1.) 

2.) 

3.) 

Als Schule benötigt ihr für eine Teilnahme am ENSA Programm eine Partnerschule in Deutschland 
oder einen deutschen Verein, der mit eurer Schule zusammenarbeitet, da die Antragstellung nur 
über die deutsche Schule oder den deutschen Verein möglich ist. Es muss kein offizieller 
Partnerschafts-vertrag geschlossen werden, aber die Schulen sollten bereits in Kontakt stehen. 

Überlegt euch gemeinsam, ob Ihr euch gerne treffen möchtet, um über einen möglichen 
Schulaustausch zu sprechen. Dazu fördert ENSA Anbahnungsreisen. Hier nehmen mindestens zwei 
Schülerinnen oder Schüler und bis zu vier Lehrkräfte oder andere Entscheidungsträger des Vereins 
oder der Schule teil. Eine Anbahnungsreise besteht aus einer 7-tägigen Lernreise nach Deutschland 
und einer 7-tägigen Lernreise in das Land eures Standortes (zum Beispiel Benin, Südafrika oder 
Tansania) innerhalb eines Jahres. 

Die deutsche Partnerschule kann sich durch eine Mitarbeitende des ENSA Programms telefonisch 
oder per Mail beraten lassen. Bis zum 30. September muss ein Antrag für eine Anbahnungsreise bei 
ENSA vollständig eingereicht werden. Sollte die deutsche Schule noch Fragen zur Antragstellung 
haben, so sollte die deutsche Schule dies vor dem 30. September mit dem ENSA-Büro absprechen. 

Für die Antragsstellung bei ENSA gibt es drei Schritte: 
Schritt 1: Sobald der Antrag fristgerecht eingegangen ist, wird er durch die ENSA-Geschäftsstelle 
formal geprüft. Zunächst werden nur die formalen Kriterien überprüft.  
Schritt 2: Anschließend findet eine ausführliche inhaltliche Prüfung durch die ENSA-Geschäftsstelle 
und durch externe Prüferinnen und Prüfer in der „ENSA-Antragsprüfung“ statt. Um die Qualität der 
Begegnungen im Sinne der Programmziele zu sichern, aber auch um die ENSA-Auswahlkriterien 
einzuhalten.  



Schritt 3: Abschließend werden die Ergebnisse dieser Prüfung in einem Auswahlausschuss in 
Zusammenarbeit mit Mitarbeitenden des deutschen Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung geprüft und die Förderempfehlungen besprochen. Der 
Auswahlausschuss entscheidet darüber, welche Anbahnungsreisen gefördert werden. Da in der 
Regel mehr Anbahnungsreisen eine Förderempfehlung erhalten, als mit dem zur Verfügung 
stehenden Mitteln gefördert werden können, muss hier aus vielen guten Anträgen eine Auswahl 
getroffen werden. Um eine größtmögliche gegenseitige Qualifizierung der ausgewählten Projekte zu 
ermöglichen und verschiedene Zielgruppen zu erreichen, wird in der Auswahl auf eine möglichst 
heterogene Zusammensetzung geachtet. Diese Auswahl besteht zum Beispiel aus: 
• Qualifizierten Anträgen (Handelt es sich um ähnliche Schulformen? Besteht

Partnerschaftlichkeit zwischen den Partnerschulen? Können beide Partnerschulen
partizipieren? etc.)

• Verschiedenen Schultypen
• Verschiedenen deutschen Bundesländern
• Ausgewogenheit verschiedener Länder

4.) Bis Mitte Dezember 2019 wird die deutsche Partnerschule per E-Mail über das Ergebnis der 
Projektauswahl informiert. 
Bei Ablehnung: 
Nicht alle Projekte werden angenommen, auch wenn sie gut geplant und wichtig sind, da es nur 
begrenzte finanzielle Mittel gibt. Ihr könnt jederzeit erneut gemeinsam mit eurer deutschen 
Partnerschule einen Projektantrag im Folgejahr stellen. 

Bei Bewilligung: 
5.) Herzlichen Glückwunsch! Jetzt wird ein Vertrag zwischen der Partnerschule in Deutschland 

und Engagement Global mit ihrem Angebot ENSA geschlossen.  

6.) Gemeinsam geht ihr nun mit der Partnerschule in Deutschland die weiteren Schritte. Die konkrete 
Planung der Anbahnungsreisen kann jetzt starten. 

Alle Informationen und Kontaktdaten findet ihr auf deutscher Sprache auf der ENSA Homepage unter 
https://ensa.engagement-global.de/wie-laufen-anbahnungsreisen-ab.html

Haben Sie noch weitere Fragen? Melden Sie sich gern unter: ensa-beratung@engagement-global.de 
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